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Bezirksoberliga Herren Süd

OSC Damme : SV Olympia Laxten 
Samstag, 28.01.2023, 17:00 Uhr

9:2 Heimsieg in der Bezirksoberliga Herren Süd für den OSC 
Damme

Als Alexander Dermer sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksoberliga Herren Süd nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Olympia Laxten besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Olympia Laxten, vielleicht auch
aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Titgemeyer und
Dermer, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Ausreichend spielerische Mittel hatten Titgemeyer / Dermer letztlich an der
Hand, um Wöbker / Schütte zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten indessen wenig später Gohl / Summe letztlich im Repertoire, um Brand /
Keller final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu
holen. Heitlage / Feldkamp konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Hartdegen
/ Fischer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Manfred Titgemeyer gegen Lars
Wöbker durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Alexander Dermer gewann danach
sein Spiel gegen Julian Brand sicher mit 11:8, 11:7, 11:9. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die richtige Herangehensweise hatte Stefan
Gohl beim 3:0-Erfolg gegen Claus Hartdegen ab dem ersten Ballwechsel. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Alexander Keller zunächst nicht gut aus, so gewann Markus Heitlage
im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Christian Summe hatte wenig
später gegen Tobias Fischer, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen
keine Schwierigkeiten. Bei der 1:3-Niederlage gegen Andreas Schütte hatte Hans-Jörg Feldkamp
nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Nicht einen
Satzgewinn überließ Manfred Titgemeyer seinem Gegner Julian Brand beim überzeugenden 3:0-
Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Eher wenig Gegenwehr bekam
Alexander Dermer beim 11:3, 11:8, 11:6 von Lars Wöbker. Da gab es nichts zu rütteln. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den OSC Damme die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den OSC Damme nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TSG Dissen II am 29.01.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des SV Olympia Laxten wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 04.02.2023 gegen
die TSG Dissen II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 OSC Damme

Doppel: Titgemeyer / Dermer 1:0, Gohl / Summe 0:1, Heitlage / Feldkamp 1:0 
Einzel: M. Titgemeyer 2:0, A. Dermer 2:0, S. Gohl 1:0, M. Heitlage 1:0, C. Summe 1:0, H. Feldkamp
0:1 

 SV Olympia Laxten
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Doppel: Brand / Keller 1:0, Wöbker / Schütte 0:1, Hartdegen / Fischer 0:1 
Einzel: J. Brand 0:2, L. Wöbker 0:2, A. Keller 0:1, C. Hartdegen 0:1, A. Schütte 1:0, T. Fischer 0:1


